
Bevor ihr Lichter mich zerfresst, 

bau’ ich mir Flügel aus Asbest 

Hohn wird an der Klippe hallen, 

wenn ich steige, um zu fallen 



Vorher – bereitet mir ein Bett, 

verscharrt im Boden das Stilett! 

Wenn ich vorhabe, zu landen, 

kommen Träume mir abhanden 



Der Horizont versteckt das Licht, 

danach greif’ ich schon lange nicht! 

Sehne mich nach spitzen Steinen, 

unten wird mich nichts beweinen. 



Freiheit wollte ich nie stehlen, 

zweifellos das Gitter wählen! 

Doch kein Netz, um mich zu halten, 

aus Worten, die mir nicht galten. 



Lasst nur, ich verbrenn’ mich weiter! 

Meine Urne schmückt kein „leider“, 

Rechtzeitig wird mich Wind verwehn’ – 

so sollt ihr nicht mit mir vergehn’!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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